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Lutherstadt Wittenberg, 25. Februar 2026 
 
Jetzt spricht sie Klartext: Martin Luthers Ehefrau Katharina von Bora hält zum Internationalen Frauentag 
am 8. März eine „ungehaltene Tischrede“ mit Musik und erlesenem Menü. Zu diesem ganz besonderen 
Event laden die LutherMuseen um 17:00 Uhr alle Interessierten gemeinsam mit dem Restaurant von Bora 
in den Glasverbinder im Wittenberger Augusteum (Collegienstraße 54) ein.  
 
In die Rolle der Katharina schlüpft an diesem Abend die Schauspielerin Katrin Schinköth-Haase. Sie liest 
aus Christine Brückners berühmtem Buch „Ungehaltene Reden ungehaltener Frauen“ aus dem Jahr 1983. 
Darin lässt die Autorin fiktiv elf historische, literarische oder mythologische Frauen sowie sich selbst 
sprechen und ihre Sicht der Dinge mitteilen. Darunter ist auch ein Kapitel mit dem Titel „Bist du sicher, 
Martinus? Die Tischreden der Katharina Luther, geborene von Bora“. Die musikalische Ausgestaltung 
übernimmt die Gambenspielerin Miyoko Ito aus Halle.  
 
Im Anschluss zur musikalischen Lesung serviert das Restaurant von Bora ein festliches Mahl aus drei 
Gängen. Die Teilnahme kostet 59 Euro inklusive Speisen. Eine Anmeldung ist aufgrund begrenzter Plätze 
erforderlich unter www.restaurant-von-bora.de oder Tel. 03491 628 6565 
 
„Ungehaltene Reden“: Ein musikalisch-literarischer Abend mit Menü zum Internationalen Frauentag 
WANN:   Sonntag, 8. März 2026, 17:00 Uhr 
WO:    Augusteum Wittenberg (Glasverbinder) | Collegienstraße 54 
KOSTEN:   59 € pro Person inkl. 3-Gang-Menü 
ANMELDUNG:  www.restaurant-von-bora.de oder Tel. 03491 628 6565  
WER: Katrin Schinköth-Haase ist Schauspielerin, Sängerin und Autorin. Sie schrieb zahlrei-

che Theater- und Musiktheaterstücke, wie beispielsweise „Kein Ort. Erxleben“ (über 
Dorothea Erxleben), „Die Pianistin. Ein Nachspiel“ (über Clara Schumann) und „Revol-
verschnauze“ (über Claire Waldoff). Als Sängerin interpretiert sie verschiedenste Stil-
richtungen, unter anderem Chansons von Claire Waldoff. 
 
Miyoko Ito lebt in Halle (Saale) und wirkt als Gambistin und Instrumentallehrerin. 
2014 erschien ihre CD „Quinta Vox. Madrigale des 16. Jahrhunderts“. Sie wurde im ja-
panischen Nagoya geboren und studierte Viola da Gamba in Basel, Frankfurt, Trossin-
gen und Bremen. Mit dem Ensemble il disegno interno war sie Preisträgerin beim 

Katharinas ungehaltene Rede  
 
Musikalisch-literarischer Abend mit erlesenem Menü zum Internationalen Frauen-
tag | Kooperation der LutherMuseen mit dem Restaurant von Bora | Augusteum 
Wittenberg (Glasverbinder) 8. März 2026, 17:00 Uhr 
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Deutschen Hochschulwettbewerb 2007 in Stuttgart. 2012 wurde sie Preisträgerin des 
Bach-Abel-Wettbewerbs in Köthen. 

 
 
 
 

 


